Rechenfunktionen in VBA nutzen
Versionen: Excel 2003, 2002/XP, 2000 und 97

Im heutigen Newsletter möchte ich Ihnen zwei Lösungen vorstellen, über die Sie in der Entwicklungsumgebung direkt auf die in Excel angebotenen Tabellenfunktionen zugreifen können, ohne das "Rad" neu erfinden zu müssen. Dabei bilden Sie eine bedingte Summierung über einen vorgegebenen Bereich und geben in der ersten Variante das Ergebnis als Festwert in einer Zelle aus. Bei der zweiten Variante schreiben Sie die komplette Formel für die bedingte Summierung in die Ergebniszelle.

In beiden Varianten wird von einer Tabelle ausgegangen, in der Zahlen im Bereich zwischen 1 und 50 im Bereich A1:A10 vorliegen. Dabei soll die Summe aller Werte in Zelle C1 gebildet werden, die größer als 25 sind.

Das Ergebnis einer Formel als Festwert schreiben
Bei der ersten Variante greifen Sie in einem Ereignismakro direkt auf die Tabellenfunktion SUMIF zu. Dazu gehen Sie wie folgt vor:

· Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Register der Tabelle1.

· Wählen Sie den Befehl Code anzeigen aus dem Kontextmenü.

· Stellen Sie das Ereignis "Worksheet_Change" über die beiden Dropdown-Listen ein und ergänzen den noch leeren Ereignisrahmen wie folgt:

Private Sub Worksheet_Change(ByVal Target As Range)
Dim rngBereich As Range

'Bereich definieren
Set rngBereich = Tabelle1.Range("A1:A10")

'Bereichsprüfung durchführen
If Not Intersect(rngBereich, Target) Is Nothing Then

  Tabelle1.Range("C1").Value = _
  Application.WorksheetFunction.SumIf(rngBereich, ">25")
End If

End Sub
· Um das Ereignis auszulösen, erfassen Sie im Bereich A1:A10 in einer beliebigen Zelle einen neuen Wert. Direkt im Anschluss daran schreibt Excel das Ergebnis der bedingten Summierung in Zelle C1.

Standardmäßig reagiert das Ereignis "Worksheet_Change" auf alle Eingaben in der Tabelle. Damit Sie die "Überwachung" ein wenig einschränken können, bilden Sie einen Bereich und fragen danach über die Anweisung "Intersect" ab, ob die Änderung im Bereich stattgefunden hat. Ist das der Fall, übergeben Sie der Funktion "SumIf" die benötigten Argumente.

Eine Tabellenformel direkt in eine Zelle schreiben
Bei der folgenden Lösung wurde zunächst die Tabelle1 kopiert und das Tabellenereignis "Change" wie folgt abgeändert.

Private Sub Worksheet_Change(ByVal Target As Range)
Dim rngBereich As Range

Set rngBereich = Tabelle2.Range("A1:A10")

If Not Intersect(rngBereich, Target) Is Nothing Then

  Tabelle2.Range("C1").FormulaLocal = _
  "=SUMMEWENN(" & rngBereich.Address & ";"">25"")"
End If

End Sub

Mit Hilfe der Eigenschaft "FormulaLocal2 können Sie die Formel in VBA so erfassen wie Sie es auch in einer Zelle innerhalb einer Tabelle machen würden. Übergeben Sie dabei den vorher gebildeten Bereich und das Summierkriterium.
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